
Fachtag der Fachverbände für  
Erziehungshilfen in Deutschland

Verlässliche  
Übergangsplanung für 
junge Menschen in den 
Erziehungshilfen –  
Impulse und  
Fragestellungen

Gemeinsamer Fachtag 
der Fachverbände  
für Erziehungshilfen

1. Juni 2022, Frankfurt am Main  
(Ev. Regionalverband / Dominikanerkloster)

Verlässliche Übergangsplanung für  
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Impulse und Fragestellungen

Mit der Verabschiedung des Kinder- und Jugendhilfestärkungsgesetz 

(KJSG) werden grundlegende rechtliche Änderungen im Achten Sozial-

gesetzbuch vorgenommen, die auch die Rechte von Care Leaver*innen, 

also jungen Menschen, die (zeitweilig) in Wohngruppen oder in Pflege-

familien aufgewachsen sind, betreffen. Die Stärkung der Leistungsrech-

te und der explizite Auftrag zur Nachbetreuung sowie der Anspruch auf 

eine zeitweilige Rückkehrmöglichkeit in Hilfesettings verweisen schon 

auf die Förderung junger Menschen im Übergang. Im KJSG werden 

zentrale Impulse für die Etablierung verbindlicherer Verfahren zur Be-

gleitung und Vorbereitung junger Menschen im Übergang ins Erwach-

senenleben gesetzt, die es nun gilt, strukturell zu verankern.

Die diesjährige gemeinsame Fachtagung der Fachverbände für Erzie-

hungshilfen diskutiert wie die Fachpraxis verlässliche, rechtskreisüber-

greifende Übergangsmodelle für Careleaver*innen (auch mit jungen 

Menschen) entwickeln und etablieren kann. Dabei kann an schon vor-

handene kommunale Einzelmodelle von öffentlichen und freien Trägern 

angeknüpft werden. Es ist wichtig, die fachliche Ausgestaltung gesi-

cherter Verfahren und Infrastrukturen für eine Übergangsbegleitung 

im Rahmen eines Qualitätsdialoges kommunal und bundesweit abzu-

sichern und damit zu einem Qualitätsstandard für stationäre Hilfen und 

die Pflegekinderhilfe zu gestalten.

Der Bundesverband für Erziehungshilfe (AFET), der Bundesverband ka-

tholischer Einrichtungen und Dienste der Erziehungshilfe (BVkE), der 

Evangelischer Erziehungsverband (EREV) und die Internationale Gesell-

schaft für erzieherische Hilfen (IGfH) machen mit ihrer gemeinsamen 

Tagung 2022 der Fachverbände für Erziehungshilfen deutlich, dass der 

Gestaltung der Übergangsprozesse eine wesentliche Bedeutung bei der 

Etablierung einer nachhaltigen, inklusiven Infrastruktur in der Kinder- 

und Jugendhilfe zukommt.



PROGRAMMABLAUF

10:00 Uhr  Ankommen mit Tee, Kaffee, 
Getränken und Gesprächen

10:30 Uhr  Begrüßung und kurze Einführung 
in das Thema für die Verbände
 Nicole Knuth (Vorstand IGfH)  

Claudia Völcker (Vorstand AFET) 

10:50 Uhr  Rechtliche Entwicklungen im Zuge des KJSG
Susanne Achterfeld (DIJuF Heidelberg) 

11:20 Uhr  Rechtskreisübergreifende Kooperationen 
und Übergangsplanung
 Severine Thomas / Lea Heyer 
(Universität Hildesheim / Projekt „Fachstelle 

Leaving Care“) 

11:50 Uhr  Kurz nachgefragt! 
Erläuternde Nachfragen an die Referent*innen
Moderation: Carolyn Hollweg (EREV) 

12:15 Uhr  Mittagspause

13:00 Uhr  Kommunale Übergangsmodelle in der Diskussion 
- Kurzvorstellung eines konkreten Modells
 Lucas-Johannes Herzog / Amelie Hosp (Jugendamt 
Stuttgart)

13:30 Uhr  Übergänge von jungen Menschen 
mit Behinderungen –  
Erfahrungen und Fragestellungen
 Carolyn Hollweg, Daniel Kieslinger (Projekt  

„Inklusion jetzt“, EREV und BVkE)  

und junge Menschen sowie Vertreter*innen 

aus Praxiseinrichtungen 

14:00 Uhr  Kurz nachgefragt!
Erläuternde Nachfragen an die Referent*innen

Moderation: Josef Koch (IGfH) 

14.20 Uhr Kurze Kaffeepause

14:45 Uhr Zur Diskussion:
 Ausgrenzung verhindern – Teilhabe ermöglichen: 

Wie können wir die Übergangsmodelle  

in Deutschland verbessern?!

Diskutant*innen
• Melanie Overbeck: Careleaver e.V.

•  Lucas-Johannes Herzog: Jugendamt Stuttgart

•  Koralia Sekler: Vertreter*in Erziehungshilfeverbände

•  Christian Erzberger: CLS - Soziale Teilhabe im

Lebensverlauf junger Erwachsener

•  Dirk Tritzschak: Fachverbände für Menschen mit

Behinderung

Moderation: Dirk Nüsken: EvH RWL 

15:45 Uhr  Verabschiedung und Ausblick aus Sicht der 
Fachverbände für Erziehungshilfen
Harald Meiß (Vorstand EREV)

Yvonne Fritz (Vorstand BVkE) 

16:15 Uhr Ende der Veranstaltung

Veranstalter
Die Bundesfachverbände für Erziehungshilfen AFET, BVkE, EREV 
und IGfH

Tagungsorganisation
Evangelischer Erziehungsverband e. V. (EREV) 
Flüggestraße 21, 30161 Hannover

Ansprechpartnerin: Carola Schaper, 
c.schaper@erev.de oder 0511 390881-11

Veranstaltungsort
Evang. Regionalverband Frankfurt, Dominikanerkloster
Kurt-Schumacher-Str. 23, 60311 Frankfurt/Main

Teilnehmerbeitrag
95 €, ohne Übernachtung inkl. Pausenverpflegung

Anmeldung
Bitte nutzen Sie die Online-Anmeldung über  
folgenden Link:  
https://www.erev.de/fortbildungen/2022-inhalt-
und-anmeldung/  Veranstaltungs-Nr. 127-2022

Anmeldeschluss ist der 20. April 2022, danach auf Anfrage.


